
Anmeldung 

Das Erbe des Kolonialismus ist vielschichtig und prägt unser Denken 
und Handeln bis heute. Es zeigt sich in geopolitischen Machtstrukturen, 

eurozentrischen Sichtweisen, unserem Sprachgebrauch und in 
kolonialen Bildern, die Stereotype und ungleiche Machtverhältnisse 

fortschreiben.

Der deutsche Kolonialismus jedoch wird, anders als der 
Nationalsozialismus, oft als Leerstelle in der Erinnerungskultur 

wahrgenommen. Seine weitreichenden Folgen werden verharmlost, 
und koloniale Kontinuitäten bleiben vielfach unbeachtet.

Die Auseinandersetzung mit dieser Vergangenheit – insbesondere 
im Dialog mit denjenigen, die unter ihren Folgen gelitten haben 

und bis heute leiden – ist unverzichtbar. Sie bildet die Grundlage 
für nachhaltige Entwicklungszusammenarbeit und eine reflektierte 

politische Bildungsarbeit. 

Dieses Seminar lädt Lehrkräfte, Multiplikator:innen und alle 
interessierten Bürger:innen dazu ein, kritisch über Kolonialismus 

und seine Folgen nachzudenken, koloniale Bilder zu dekonstruieren 
und neue Ansätze für die Bildungsarbeit zu entwickeln. Es verbindet 
Reflexion über eigene Denkmuster mit praxisorientierten Methoden, 

um ein Bewusstsein über die fortdauernden Auswirkungen des 
Kolonialismus zu schaffen und Handlungsmöglichkeiten für eine 

gerechtere Welt aufzuzeigen.  
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FREITAG, 23. MAI 2025

VORMITTAG

16.30 - 17.00
Registrierung, Kaffee, Tee

17.00 - 18.00
BEGINN UND BEGRÜSSUNG 
Einführung in das Thema;  
Begriffs- und Erwartungsklärung
Seminarleitung Serge Palasie, Eine-Welt Landesnetzwerk NRW,
Matthew Heidtmann, Europäische Akademie und Sabina von Kessel, Eine-Welt Landesnetzwerk MV

18.00 - 19.00
Abendessen

ab 07:30 Uhr 
Frühstück

 

 
 

P R O G R A M M

(Dieser Programmpunkt liegt außerhalb der BMZ/EG Förderung!)

09:00 – 10:00 Uhr
PLATZ AN DER SONNE – KOLONIALE UMVERTEILUNGSGESCHICHTE UND IHRE FOLGEN – TEIL 1
Wie erfolgte die Verteilung globaler Ressourcen durch koloniale Ansprüche?  
Welche Folgen resultierten hieraus?
Seminarleitung Serge Palasie

10:00 – 11:00 Uhr 
IM DIALOG MIT SÜDAFRIKA
Colonialism and the Slave Trade in Africa: A Historical Perspective.
Perspektiven zu den Themen der Versklavung und Sklavenhandels (Englisch mit Übersetzung)
Lynn Abrahams, Social History Curator, Iziko Museums of South Africa, Kapstadt, Südafrika

11:00 – 12:00 Uhr 
KOLONIALE KONTINUITÄTEN – EIN FALLBEISPIEL
Colonial Echoes in Kalk Bay: Unraveling the Silent Legacy of Oppression in Post-Apartheid South Africa. 
(Englisch mit Übersetzung)
Dominica Hunter, Fishercommunity, Kalk Bay, Kapstadt, Südafrika

  
12:00 - 13:00 Uhr
Mittagessen

Dieses Event verbindet entwicklungspolitische Themen und 
Dekolonisierung mit lateinamerikanischer Musik von Grupo Sal Duo 
und Projektionen von Johannes Keitel. Mit internationalen Gästen 
werden Wege zu einer gerechteren Welt diskutiert – im Widerstand 
gegen koloniale Vorstellungen, zur Aufarbeitung der Geschichte und 
zur Bekämpfung postkolonialer Unterdrückung. Eintritt frei. Gäste 
willkommen.

Ab 19.30
Ein Funken Pluriversum. Lateinamerikanische Musik, Projektionen, Gäste

https://www.grupo-sal.de/programm1/ein-funken-pluriversum/

SAMSTAG, 24. MAI 2025 

NACHMITTAG UND ABEND

https://www.grupo-sal.de/programm1/ein-funken-pluriversum/


NACHMITTAG

Das Seminar richtet sich an alle interessierten Personen und die breite Öffentlichkeit, besonders aber an Lehrkräfte und  
Multiplikator:innen. Das Seminar wird in eigener pädagogischer Verantwortung durchgeführt. 

Das aktuelle Programm kann auf der Website der Europäischen Akademie Waren/Müritz  
unter www.europaeische-akademie-mv.de/veranstaltungen abgerufen werden. Ebenso auf der Website des Eine-Welt Landesnetzwerk MV 
unter https://www.eine-welt-mv.de/events-uebersicht/Seminar-Koloniale-kontinuitaeten-2025/ 

LEISTUNGEN
Seminardurchführung, Übernachtung und Vollverpflegung laut Programm
Teilnahmebeitrag: 120,00 € pro Person im DZ; 140,00 € pro Person im Einzelzimmer; 70,00 € für Tagesgäste
Übernachtung: Europäische Akademie M-V, Eldenholz 23, 17192 Waren (Müritz)
Anmeldung: Bitte per E-Mail an info@ea-mv.com senden. 
Info: Programmänderungen vorbehalten

Die Seminare und Studienfahrten der Europäischen Akademie M-V e.V. sind bildungspolitische Veranstaltungen nach den Förderrichtlinien 
des Weiterbildungsförderungsgesetzes (WBFöG) M-V und sind als Lehrer*innenfortbildung anerkannt.
 
                

13:00 – 14:00 Uhr
PLATZ AN DER SONNE – KOLONIALE UMVERTEILUNGSGESCHICHTE UND IHRE FOLGEN – TEIL 2
Wie erfolgte die Verteilung globaler Ressourcen durch koloniale Ansprüche?  
Welche Folgen resultierten hieraus?
Seminarleitung

14:00 – 15:30 Uhr
DEKOLONIALISIERUNG, ABER WIE?
Diskriminierungskritische Begutachtung von Schulbüchern - Dekoloniale Perspektiven
Meral El, Kulturwissenschaftlerin
 
15:30 – 16:00 Uhr 
Kaffeepause

16:00 – 18:00 Uhr 

METHODEN UND PRAXIS - INTERAKTIVER WORKSHOP
Kolonialistisches Denken erkennen, verstehen und diesem entgegenwirken. 
Praktische Ansätze erarbeiten, um einen dekolonialen Unterricht oder eine 
dekoloniale Veranstaltung zu gestalten.  
Janni Umlauf, Politische Bildung und Moderation

18:00 – 19:00 Uhr 
Abendessen 

ab 07:30 Uhr   
Frühstück 
 
09:00 – 10:30 Uhr 
BILDER DER MACHT – MACHT DER BILDER - INTERAKTIVER WORKSHOP 
Fotografie und Kolonialismus am Beispiel Afrika.
Wie beeinflussen visuelle Darstellungen der kolonialen Vergangenheit unsere heutige Gesellschaft?  
Welche Bedeutung kommt der Fotografie im Dekolonialisierungsdiskurs zu? 
Sabina v. Kessel, Eine-Welt-Landesnetzwerk Mecklenburg-Vorpommern e.V.

10:45 – 12:00 Uhr 
ABSCHLUSS- UND AUSWERTUNGSRUNDE MIT SCHWERPUNKT DEKOLONIALES DENKEN UND HANDELN
Wie lassen sich die festgefahrenen Strukturen des Kolonialismus und die damit verbundenen Formen der 
Diskriminierung entkräften? Wie können Kolonialismus, Rassismus und die Ausbeutung sowohl des Menschen 
als auch des Planeten nachhaltig bekämpft werden?
Seminarleitung

12:00 Uhr  
Mittagsimbiss, anschl. Abreise 

VORMITTAG
SONNTAG, 25.05.2025
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